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1  Geltungsbereich 
 

1.1 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend „AGB“) gelten für sämtliche Lieferungen und 
Leistungen der GBS Elektronik GmbH (nachfolgend „GBS“) gegenüber dem Besteller (nachfolgend 
„Käufer“). Sie gelten ausschließlich gegenüber Unternehmern im Sinne von § 14 BGB, juristischen Personen 
des öffentlichen Rechts und öffentlich-rechtlichen Sondervermögen. 

1.2 Diese AGB gelten ausschließlich. Entgegenstehende, abweichende oder ergänzende Allgemeine 
Geschäftsbedingungen des Käufers werden nur dann und insoweit Vertragsbestandteil, als GBS ihrer 
Geltung ausdrücklich schriftlich zugestimmt hat. Dies gilt auch dann, wenn GBS in Kenntnis abweichender 
Bedingungen des Käufers die Lieferung oder Leistung vorbehaltlos ausführt. 

1.3 Diese AGB gelten in ihrer jeweils gültigen Fassung auch als Rahmenvereinbarung für künftige Verträge mit 
demselben Käufer, ohne dass GBS in jedem Einzelfall erneut darauf hinweisen muss. 

1.4 Im Einzelfall getroffene, individuelle Vereinbarungen mit dem Käufer (einschließlich Nebenabreden, 
Ergänzungen und Änderungen) haben in jedem Fall Vorrang vor diesen AGB. Für den Inhalt derartiger 
Vereinbarungen ist ein schriftlicher Vertrag bzw. eine schriftliche Bestätigung von GBS maßgebend. 

1.5 Rechtserhebliche Erklärungen und Anzeigen, die nach Vertragsschluss vom Käufer gegenüber GBS 
abzugeben sind (z. B. Fristsetzungen, Mängelanzeigen, Erklärung von Rücktritt oder Minderung), bedürfen 
zu ihrer Wirksamkeit der Textform. 

 

2  Angebote, Vertragsschluss 
 

2.1 Angebote von GBS sind freibleibend und unverbindlich, sofern sie nicht ausdrücklich als verbindlich 
gekennzeichnet sind. Dies gilt auch dann, wenn GBS dem Käufer Kataloge, technische Dokumentationen, 
Zeichnungen, Datenblätter, Kalkulationen, Preislisten oder sonstige Produkt- oder 
Leistungsbeschreibungen überlassen hat. 

2.2 Die Bestellung des Käufers gilt als verbindliches Vertragsangebot. Sofern sich aus der Bestellung nichts 
anderes ergibt, ist GBS berechtigt, dieses Vertragsangebot innerhalb von 14 Kalendertagen nach Zugang 
anzunehmen. 

2.3 Die Annahme erfolgt durch schriftliche Auftragsbestätigung oder durch Auslieferung der Ware. Maßgeblich 
für den Inhalt des Vertrags ist die Auftragsbestätigung von GBS. 

2.4 An Kostenvoranschlägen, Zeichnungen, Konstruktionen und sonstigen Unterlagen behält sich GBS 
Eigentums- und Urheberrechte vor. Sie dürfen Dritten nur mit vorheriger schriftlicher Zustimmung von GBS 
zugänglich gemacht werden. Werden Lieferung oder Leistung nicht beauftragt, sind sie auf Anforderung 
unverzüglich an GBS zurückzusenden. 

2.5 Angaben in technischen Datenblättern, Beschreibungen, Werbematerialien und auf der Website von GBS 
dienen der Produktbeschreibung; sie stellen keine Beschaffenheits- oder Haltbarkeitsgarantien dar. Eine 
Garantie wird von GBS nur abgegeben, wenn sie ausdrücklich schriftlich als „Garantie“ bezeichnet wird. 

 

3  Preise und Zahlungsbedingungen 
 

3.1 Sofern nicht ausdrücklich anders vereinbart, gelten die Preise von GBS „ab Werk“ (EXW gemäß Incoterms® 
2020) Großerkmannsdorf, ausschließlich Verpackung, Transport, Versicherung und Zoll, zuzüglich der 
jeweils geltenden gesetzlichen Umsatzsteuer. 

3.2 Maßgebend sind die in der Auftragsbestätigung genannten Preise. Bei Verträgen mit einer vereinbarten 
Lieferzeit von mehr als vier Monaten ab Vertragsschluss ist GBS berechtigt, Preisanpassungen entsprechend 
nachweislichen Kostenänderungen für Material, Energie, Löhne oder Fracht vorzunehmen, sofern und 
soweit dies vor Vertragsschluss schriftlich vereinbart wurde oder die Änderungen mehr als 5 % des 
ursprünglichen Preises ausmachen. Der Käufer hat in letzterem Fall ein Sonderkündigungsrecht. 
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3.3 Sofern nicht anders vereinbart, sind Rechnungen innerhalb von 30 Kalendertagen nach Rechnungsdatum 
ohne Abzug zur Zahlung fällig. Aufträge mit einem Auftragswert über 50.000 EUR sind 30 % bei 
Auftragserteilung, 70 % bei Versandbereitschaft sofern nicht anders vereinbart. 

3.4 GBS ist berechtigt, ausstehende Lieferungen oder Leistungen nur gegen Vorauszahlung oder 
Sicherheitsleistung auszuführen, wenn nach Vertragsschluss Umstände bekannt werden, die geeignet sind, 
die Kreditwürdigkeit des Käufers wesentlich zu mindern (insbesondere Zahlungsverzug aus früheren 
Lieferungen, drohende Zahlungseinstellung). 

3.5 Bei Zahlungsverzug schuldet der Käufer Verzugszinsen in Höhe von 9 Prozentpunkten über dem jeweiligen 
Basiszinssatz gemäß § 288 Abs. 2 BGB. Die Geltendmachung weiteren Verzugsschadens, insbesondere der 
Mahnpauschale nach § 288 Abs. 5 BGB, bleibt vorbehalten. 

3.6 Aufrechnung und Zurückbehaltung sind dem Käufer nur dann gestattet, wenn seine Gegenforderung 
unbestritten oder rechtskräftig festgestellt ist. 

4  Liefer- und Leistungszeit 
 

4.1 Liefertermine und Lieferfristen sind nur dann verbindlich, wenn sie von GBS in der Auftragsbestätigung 
ausdrücklich als verbindlich bezeichnet werden. Ansonsten handelt es sich um voraussichtliche Termine. 

4.2 Lieferfristen beginnen mit dem Datum der Auftragsbestätigung, jedoch nicht vor vollständiger Klärung aller 
technischen Details, Bereitstellung etwaiger vom Käufer beizustellender Unterlagen, Genehmigungen und 
Freigaben sowie nicht vor Eingang vereinbarter Anzahlungen. 

4.3 Die Einhaltung der Lieferfrist setzt die rechtzeitige und vertragsgemäße Erfüllung der Mitwirkungspflichten 
des Käufers voraus. Bei Verzug des Käufers mit der Mitwirkung verlängert sich die Lieferfrist entsprechend. 

4.4 Teillieferungen sind zulässig, soweit sie für den Käufer zumutbar sind. 

4.5 Bei Lieferverzug ist die Haftung von GBS gemäß § 8 dieser AGB beschränkt. 

4.6 Verzögert sich der Versand auf Wunsch oder aus Gründen des Käufers, so beginnt die Lagerung in den 
Räumen von GBS bzw. eines beauftragten Dritten zulasten des Käufers; die Gefahr geht ab Anzeige der 
Versandbereitschaft auf den Käufer über. 

5  Lieferung, Verpackung, Gefahrübergang 
 

5.1 Sofern nicht anders vereinbart, erfolgt die Lieferung „ab Werk“ (EXW gemäß Incoterms® 2020) 
Großerkmannsdorf. Auf Wunsch und Kosten des Käufers wird die Ware an einen anderen Bestimmungsort 
versandt (Versendungskauf). 

5.2 Die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der Ware geht spätestens mit 
der Übergabe der Ware an den Spediteur, Frachtführer oder sonst zur Ausführung der Versendung 
bestimmten Person auf den Käufer über. Dies gilt auch dann, wenn Teillieferungen erfolgen oder GBS noch 
andere Leistungen (z. B. Versand, Aufstellung, Inbetriebnahme) übernommen hat. 

5.3 Verpackung wird zum Selbstkostenpreis berechnet und nicht zurückgenommen, sofern keine gesetzliche 
Verpflichtung dazu besteht. Auf Wunsch des Käufers wird der Versand auf seine Kosten durch eine 
Transportversicherung gedeckt. 

5.4 Verzögert sich der Versand auf Wunsch oder aus Gründen, die der Käufer zu vertreten hat, so geht die 
Gefahr ab Anzeige der Versandbereitschaft auf den Käufer über. 

6  Eigentumsvorbehalt 
 

6.1 Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung sämtlicher Forderungen aus der 
Geschäftsverbindung mit dem Käufer Eigentum von GBS (Vorbehaltsware). 

6.2 Der Käufer ist berechtigt, die Vorbehaltsware im ordentlichen Geschäftsgang weiterzuverarbeiten und zu 
veräußern. Verpfändungen oder Sicherungsübereignungen sind unzulässig. Der Käufer tritt bereits hiermit 
alle Forderungen, die ihm aus der Weiterveräußerung gegen Abnehmer oder Dritte zustehen, in Höhe des 
Endbetrags der Rechnung von GBS zur Sicherheit ab. GBS nimmt die Abtretung an. 
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6.3 Verarbeitung oder Umbildung der Vorbehaltsware durch den Käufer wird stets für GBS vorgenommen. Wird 
die Vorbehaltsware mit anderen, GBS nicht gehörenden Sachen verarbeitet, so erwirbt GBS Miteigentum 
an der neuen Sache im Verhältnis des Wertes der Vorbehaltsware zu den anderen verarbeiteten Sachen 
zur Zeit der Verarbeitung. 

6.4 Bei Pfändungen oder sonstigen Eingriffen Dritter in die Vorbehaltsware hat der Käufer GBS unverzüglich 
schriftlich zu benachrichtigen, um eine Klage gemäß § 771 ZPO zu ermöglichen. 

6.5 Bei vertragswidrigem Verhalten des Käufers, insbesondere bei Zahlungsverzug, ist GBS nach erfolglosem 
Ablauf einer angemessenen Nachfrist zum Rücktritt vom Vertrag und zur Rücknahme der Vorbehaltsware 
berechtigt. Aufwände die durch die Rücknahme der Vorbehaltsware und Wertverlust bei individuellen 
Anfertigungen und spezifischer Ware berechtigt zum Einbehalt etwaiger Anzahlungen.  

7  Gewährleistung / Mängelansprüche 
 

7.1 Die gelieferten Waren weisen die vereinbarte Beschaffenheit ausschließlich im Zeitpunkt des 
Gefahrübergangs auf. Maßgeblich sind dabei ausschließlich die ausdrücklich schriftlich vereinbarten 
Spezifikationen. Öffentliche Äußerungen, Aussagen in Werbematerialien oder sonstige Angaben stellen 
keine Beschaffenheitsvereinbarung dar. 

7.2 Der Käufer ist verpflichtet, die Ware unverzüglich nach Ablieferung zu untersuchen und erkennbare Mängel 
unverzüglich schriftlich zu rügen. Versteckte Mängel sind unverzüglich nach Entdeckung schriftlich 
anzuzeigen. Unterbleibt eine ordnungsgemäße und rechtzeitige Mängelanzeige, gilt die Ware als 
genehmigt. 

7.3 Bei Vorliegen eines Mangels ist GBS nach eigener Wahl zur Nacherfüllung durch Nachbesserung oder 
Ersatzlieferung berechtigt. Schlägt die Nacherfüllung fehl oder ist sie dem Käufer unzumutbar, kann der 
Käufer nach Maßgabe der gesetzlichen Vorschriften den Kaufpreis mindern oder vom Vertrag zurücktreten. 
Weitergehende Ansprüche bestehen ausschließlich im Rahmen und unter den Beschränkungen von § 8. 

7.4 Ansprüche wegen Mängeln bestehen nicht bei nur unerheblicher Abweichung von der vereinbarten 
Beschaffenheit, bei nur unerheblicher Beeinträchtigung der Gebrauchstauglichkeit oder bei Schäden, die 
nach dem Gefahrübergang infolge unsachgemäßer Behandlung, fehlerhafter Installation, ungeeigneter 
oder nicht bestimmungsgemäßer Verwendung, natürlicher Abnutzung, fehlerhafter oder nachlässiger 
Behandlung oder aufgrund besonderer äußerer Einflüsse entstehen, die nach dem Vertrag nicht 
vorausgesetzt sind. 

7.5.  Eine Mängelhaftung setzt voraus, dass der Käufer die Ware sach- und fachgerecht installiert, integriert, 
betrieben und gewartet hat. Für die Auswahl, Spezifikation und Eignung der Ware für einen bestimmten 
Verwendungszweck sowie für deren Integration in Systeme, Anlagen oder Anwendungen ist allein der 
Käufer verantwortlich. 

7.6 Kosten der Nacherfüllung, insbesondere Transport-, Wege-, Arbeits-, Material-, Ein- und Ausbau-, Prüf- und 
Diagnosekosten, trägt GBS nur im Umfang zwingender gesetzlicher Mindestanforderungen und im Übrigen 
nur, soweit GBS diese Kosten ausdrücklich schriftlich übernommen hat. Im Übrigen gelten die Regelungen 
zur Kostenverteilung nach § 8.3. 

7.7  Eine Haftung für Mängel, die auf vom Käufer bereitgestellten oder vorgegebenen Spezifikationen, Designs, 
Materialien, Softwareeinbindungen oder sonstigen Anweisungen beruhen, ist ausgeschlossen. 

7.8 Ansprüche aus Mängeln verjähren nach Maßgabe von § 8. 

7.9. Im Übrigen richten sich sämtliche Ansprüche des Käufers ausschließlich nach den Regelungen in § 

 

 

8  Haftungsbeschränkung  
 

8.1 Die Haftung von GBS aus oder im Zusammenhang mit diesem Vertrag, gleich aus welchem Rechtsgrund, ist 
auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden, jedoch nur, soweit der Schaden unmittelbar auf einer 
Pflichtverletzung von GBS beruht, begrenzt und der Höhe nach beschränkt auf den Nettoauftragswert der 
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konkret mangelbehafteten Einzellieferung bzw. Teillieferung, aus der der Anspruch resultiert. Maßgeblich 
ist dabei der Nettoauftragswert der konkret betroffenen Einzellieferung. 

Bei leicht fahrlässiger Verletzung wesentlicher Vertragspflichten ist die Haftung auf den vorstehend 
genannten Höchstbetrag beschränkt. Wesentliche Vertragspflichten sind solche Pflichten, deren Erfüllung 
die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der 
Käufer regelmäßig vertrauen darf. Für die leicht fahrlässige Verletzung nicht wesentlicher Pflichten ist die 
Haftung ausgeschlossen. 

Soweit gesetzlich zulässig, ist die Haftung für grob fahrlässiges Verhalten von Erfüllungsgehilfen ebenfalls 
auf den vorstehend genannten Höchstbetrag begrenzt. Zwingende gesetzliche Haftungstatbestände 
bleiben unberührt. 

Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten auch zugunsten der gesetzlichen Vertreter, Mitarbeiter 
und Erfüllungsgehilfen von GBS. Eine Beweislastumkehr ist mit den vorstehenden Regelungen nicht 
verbunden. Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten auch bei Pflichtverletzungen im Vorfeld des 
Vertragsabschlusses sowie für konkurrierende Anspruchsgrundlagen. 

Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten auch für konkurrierende vertragliche und 
außervertragliche Ansprüche sowie für Pflichtverletzungen im Vorfeld des Vertragsschlusses 

 

8.2  Soweit gesetzlich zulässig, haftet GBS nicht für mittelbare Schäden, Folgeschäden oder atypische Schäden 
sowie für Schäden außerhalb des unmittelbaren Leistungsgegenstands. Dies umfasst insbesondere 
entgangenen Gewinn, entgangene Umsätze, Produktions- oder Stillstandszeiten, Kosten aufgrund von 
Linien- oder Anlagenstillständen, Nutzungsausfälle, Finanzierungskosten sowie sonstige nicht unmittelbar 
an der gelieferten Ware eingetretene Vermögensschäden, auch dann, wenn diese vorhersehbar waren oder 
auf deren Möglichkeit hingewiesen wurde. Ein unmittelbarer Schaden liegt nur vor, soweit die gelieferte 
Ware selbst betroffen ist; Schäden an sonstigen Komponenten, Systemen oder Anlagen gelten nicht als 
unmittelbare Schäden. Eine Haftung für Datenverlust, fehlerhafte Datenverarbeitung oder 
Softwarefehlerfolgen ist ausgeschlossen. 

 

8.3  Sämtliche Kosten und Aufwendungen im Zusammenhang mit dem Einsatz, der Verwendung, der 
Integration, dem Ausbau, der Rücksendung oder dem Austausch der Waren trägt der Käufer. Dies gilt 
insbesondere für Transport-, Wege-, Arbeits- und Materialkosten, Ein- und Ausbaukosten, Prüf-, Diagnose- 
und Analysekosten sowie für Kosten der Beschaffung von Ersatz- oder Alternativprodukten. 

Ein Anspruch auf Ersatz dieser Kosten besteht, auch im Rahmen der Mängelhaftung, nur im Umfang 
zwingender gesetzlicher Mindestanforderungen und im Übrigen nur, soweit GBS diese Kosten ausdrücklich 
schriftlich übernommen hat. 

 

8.4  Der Käufer stellt GBS von sämtlichen Ansprüchen Dritter sowie allen daraus resultierenden Schäden, 
Verlusten, Kosten und Aufwendungen frei, die aus oder im Zusammenhang mit der Nutzung, 
Weiterverarbeitung, Integration, Kombination oder dem Inverkehrbringen der Waren entstehen.  

Dies gilt insbesondere für Ansprüche, die darauf beruhen, dass die Waren in Systeme, Anlagen oder 
Anwendungen des Käufers oder Dritter integriert, mit anderen Komponenten kombiniert oder für einen 
konkreten Verwendungszweck ausgewählt, spezifiziert oder eingesetzt wurden, sowie für die Eignung der 
Waren für die vom Käufer vorgesehene Anwendung. 

Die Freistellung erfasst insbesondere auch Ansprüche aufgrund von Funktions-, Integrations- oder 
Sicherheitsmängeln des Gesamtsystems, soweit diese nicht ausschließlich auf einem von GBS zu 
vertretenden Mangel der gelieferten Ware beruhen, sowie Ansprüche, die auf vom Käufer oder dessen 
Kunden vorgegebenen Spezifikationen, Designs, Materialien, Softwareeinbindungen oder Anweisungen 
beruhen. 

Sie gilt ferner für Ansprüche im Zusammenhang mit der Verletzung gewerblicher Schutzrechte Dritter, 
soweit diese auf der konkreten Anwendung, Kombination oder Integration der Waren beruhen. 
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Die Freistellung umfasst auch die angemessenen Kosten der Rechtsverteidigung. Sie entfällt nur insoweit, 
als der Käufer nachweist, dass der zugrunde liegende Anspruch ausschließlich durch eine von GBS zu 
vertretende Pflichtverletzung verursacht wurde. 

 

8.5 Der Käufer ist verpflichtet, GBS unverzüglich schriftlich über sämtliche Ansprüche Dritter zu informieren, 
die im Zusammenhang mit den Waren stehen, und GBS die Möglichkeit einzuräumen, die Verteidigung 
und/oder Beilegung dieser Ansprüche zu übernehmen oder maßgeblich zu steuern. 

Der Käufer wird ohne vorherige schriftliche Zustimmung von GBS keine Ansprüche anerkennen, vergleichen 
oder anderweitig erledigen, sofern hierdurch Verpflichtungen für GBS begründet oder erweitert werden. 

 

 

8.6 Im Falle eines Produktrückrufs oder einer sicherheitsrelevanten Maßnahme im Markt ist GBS berechtigt, 
die Organisation, Durchführung und Kommunikation des Rückrufs in angemessenem Umfang zu bestimmen 
und zu koordinieren. 

Der Käufer ist verpflichtet, GBS unverzüglich alle erforderlichen Informationen zur Verfügung zu stellen, bei 
der Durchführung uneingeschränkt mitzuwirken und alle zumutbaren Maßnahmen zur 
Schadensbegrenzung und Rückverfolgbarkeit zu ergreifen. 

Kosten eines Rückrufs trägt der Käufer, soweit der Rückruf nicht nachweislich ausschließlich auf einem von 
GBS zu vertretenden Mangel beruht. 

 

9  Verjährung 
 

9.1 Ansprüche des Käufers, gleich aus welchem Rechtsgrund, verjähren innerhalb von zwölf Monaten ab 
Ablieferung der Ware. Dies gilt auch für Schadensersatzansprüche wegen Mängeln sowie für Ansprüche aus 
unerlaubter Handlung, soweit diese mit einem Mangel der Ware im Zusammenhang stehen. 

Dies gilt auch für konkurrierende vertragliche und außervertragliche Ansprüche sowie für Ansprüche aus 
Pflichtverletzungen im Vorfeld des Vertragsabschlusses. 

Im Falle arglistigen Verschweigens eines Mangels gelten die gesetzlichen Verjährungsfristen. 

 

10  Software, Firmware und Lizenzbedingungen 
 

10.1 Soweit zum Lieferumfang Software, Firmware oder zugehörige Dokumentation gehören, erhält der Käufer 
ein nicht-ausschließliches, nicht übertragbares Recht zur bestimmungsgemäßen Nutzung der Software auf 
der gelieferten oder vereinbarten Hardware. Eine Vervielfältigung über die zur normalen Nutzung 
erforderlichen Sicherungskopien hinaus, eine Bearbeitung, ein Reverse Engineering, eine Dekompilierung 
sowie die Übertragung an Dritte sind unzulässig, soweit nicht ausdrücklich gesetzlich erlaubt. 

10.2 Die Lieferung von Software erfolgt entweder in der Form, dass sie auf der gelieferten Hardware installiert 
ist (Embedded), oder als gesondertes Datenpaket. Die zugehörige Dokumentation kann in elektronischer 
Form übermittelt werden. 

10.3 Enthält die Software Komponenten, die unter Open-Source-Lizenzen stehen, gelten für diese Komponenten 
ergänzend die jeweiligen Open-Source-Lizenzbedingungen, die GBS auf Anforderung benennt. Im Falle 
eines Widerspruchs gehen die Open-Source-Lizenzbedingungen für die betreffenden Komponenten vor. 

10.4 Beschaffenheits- und Funktionsangaben der Software ergeben sich abschließend aus den jeweils 
mitgelieferten technischen Spezifikationen, Datenblättern und Releasenotes. Eine Eignung der Software für 
einen bestimmten Einsatzzweck wird nur zugesichert, wenn dies ausdrücklich schriftlich vereinbart wurde. 

10.5 Updates, Upgrades und neue Programmversionen sind nicht Bestandteil des Vertrags, soweit dies nicht 
ausdrücklich vereinbart wurde, und können Gegenstand gesonderter Wartungs- oder Supportverträge sein. 
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11  Schutzrechte Dritter 
 

11.1 Werden die gelieferten Produkte nach Anweisungen, Konstruktionen, Zeichnungen oder Spezifikationen 
des Käufers gefertigt, so stellt der Käufer GBS von Ansprüchen Dritter frei, die sich aus einer Verletzung von 
Schutzrechten oder anderer Rechte Dritter aufgrund der Befolgung dieser Anweisungen ergeben. 

11.2 Bei Verletzung gewerblicher Schutzrechte oder Urheberrechte Dritter durch ein von GBS geliefertes 
Produkt wird GBS nach eigener Wahl auf eigene Kosten dem Käufer ein Recht zur weiteren Nutzung 
verschaffen, das Produkt schutzrechtsfrei umgestalten oder austauschen. Ist dies zu wirtschaftlich 
angemessenen Bedingungen oder in angemessener Frist nicht möglich, ist der Käufer zum Rücktritt vom 
Vertrag berechtigt; auch GBS steht in diesem Fall ein Rücktrittsrecht zu. 

11.3 Voraussetzung für die Verpflichtungen von GBS nach § 11.2 ist, dass der Käufer GBS unverzüglich von den 
Ansprüchen Dritter schriftlich unterrichtet, eine Verletzung nicht anerkennt und sämtliche 
Abwehrmaßnahmen und Vergleichsverhandlungen GBS vorbehalten bleiben. Stellt der Käufer die Nutzung 
des Produkts aus Schadenminderungsgründen ein, hat er den Käufer darauf hinzuweisen, dass mit der 
Nutzungseinstellung kein Anerkenntnis der Schutzrechtsverletzung verbunden ist. 

12  Geheimhaltung 
 

12.1 Der Käufer ist verpflichtet, alle ihm im Rahmen der Geschäftsbeziehung zur Kenntnis gelangten technischen, 
kaufmännischen oder organisatorischen Informationen von GBS, die nicht offenkundig sind, vertraulich zu 
behandeln und ausschließlich zur Erfüllung des jeweiligen Vertrags zu verwenden („Vertrauliche 
Informationen“). Hierzu gehören insbesondere Konstruktionszeichnungen, technische Spezifikationen, 
Source Code, Software-Algorithmen, Kalkulationen, Preise und Kundeninformationen. 

12.2 Die Geheimhaltungspflicht gilt für die Dauer von fünf (5) Jahren nach Beendigung des jeweiligen Vertrags. 
Sie gilt nicht für Informationen, die nachweislich (i) vor der Mitteilung bereits allgemein bekannt waren 
oder ohne Verschulden des Käufers allgemein bekannt geworden sind, (ii) dem Käufer durch berechtigte 
Dritte ohne Verpflichtung zur Geheimhaltung zugänglich gemacht wurden oder (iii) vom Käufer unabhängig 
erarbeitet wurden. 

12.3 Der Käufer wird die Vertraulichen Informationen nur denjenigen Mitarbeitern, Beratern oder 
Unterauftragnehmern offenlegen, die zur Vertragsdurchführung Kenntnis benötigen und einer 
entsprechenden Geheimhaltungsverpflichtung unterliegen. 

13  Export, Außenwirtschaftsrecht und Dual-Use 
 

13.1 Die Lieferungen und Leistungen von GBS unterliegen den jeweils geltenden Vorschriften des deutschen, 
europäischen und ggf. weiteren ausländischen (insb. US-amerikanischen) Außenwirtschafts-, Zoll- und 
Embargorechts. Der Käufer wird diese Vorschriften, einschließlich der EU-Dual-Use-Verordnung (VO (EU) 
2021/821), bei der Weitergabe der gelieferten Produkte und der zugehörigen Dokumentation einhalten. 

13.2 GBS-Produkte können der Genehmigungspflicht nach den jeweils geltenden Ausfuhrvorschriften 
unterliegen. Erforderliche Ausfuhrgenehmigungen werden vom Käufer auf eigene Kosten eingeholt, sofern 
nicht anders vereinbart. Eine Verpflichtung zur Lieferung besteht für GBS nicht, solange erforderliche 
Genehmigungen nicht vorliegen oder eine Lieferung gegen Vorschriften des Außenwirtschaftsrechts 
verstoßen würde. 

13.3 Der Käufer sichert zu, die Produkte von GBS nicht für Zwecke zu verwenden oder weiterzuveräußern, die 
im Zusammenhang mit Massenvernichtungswaffen, deren Trägersystemen oder anderen 
genehmigungspflichtigen militärischen Endverwendungen im Sinne der einschlägigen Vorschriften stehen, 
sofern keine entsprechende Genehmigung vorliegt. 

13.4 Der Käufer wird GBS auf Verlangen alle Informationen zukommen lassen, die GBS zur Erfüllung 
exportkontrollrechtlicher Pflichten (insbesondere Endverbleibserklärungen) benötigt. 

14  Höhere Gewalt 
 

14.1 Ereignisse höherer Gewalt, die GBS die Lieferung oder Leistung wesentlich erschweren oder vorübergehend 
unmöglich machen, berechtigen GBS, die Lieferung oder Leistung um die Dauer der Behinderung zuzüglich 
einer angemessenen Anlaufzeit hinauszuschieben. 
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14.2 Als höhere Gewalt gelten insbesondere Naturkatastrophen, Krieg, Aufruhr, Terrorakte, Streik, rechtmäßige 
Aussperrung, behördliche Anordnungen, Pandemien und Epidemien (einschließlich behördlicher 
Maßnahmen aus deren Anlass), Energie- und Rohstoffmangel, Transport- und Lieferengpässe sowie 
Cyberangriffe und sonstige IT-Ausfälle, sofern diese Ereignisse von GBS nicht zu vertreten sind. Dies gilt 
auch dann, wenn solche Hindernisse bei Vorlieferanten von GBS eintreten. 

14.3 Dauert die Behinderung länger als drei Monate, sind beide Parteien berechtigt, vom Vertrag 
zurückzutreten. Bei einem teilbaren Vertrag bezieht sich der Rücktritt nur auf den noch nicht erfüllten Teil. 
Schadensersatzansprüche stehen dem Käufer in diesen Fällen nicht zu. 

15  Datenschutz 
 

15.1 GBS verarbeitet personenbezogene Daten des Käufers ausschließlich im Rahmen der jeweils geltenden 
datenschutzrechtlichen Bestimmungen, insbesondere der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und des 
Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG). 

15.2 Im Rahmen der Geschäftsanbahnung und -durchführung erhobene Daten werden zur Vertragserfüllung 
sowie zur Kommunikation mit dem Käufer verwendet. Die Datenschutzerklärung von GBS, abrufbar unter 
der jeweils auf der Website von GBS angegebenen Adresse, enthält weitere Informationen zu Art, Umfang 
und Zweck der Verarbeitung sowie zu den Rechten der betroffenen Personen. 

16  Compliance, Sanktionen, Anti-Korruption 
 

16.1 Die Parteien beachten alle für sie geltenden Gesetze und Vorschriften, insbesondere die Vorschriften zur 
Bekämpfung der Korruption und Bestechung, die Vorschriften zur Geldwäschebekämpfung sowie 
kartellrechtliche und sanktionsrechtliche Bestimmungen. 

16.2 Der Käufer sichert zu, dass er, seine Mitarbeiter und Beauftragten weder unmittelbar noch mittelbar GBS, 
ihren Mitarbeitern oder Beauftragten unzulässige Vorteile (z. B. Geschenke, Zahlungen, sonstige 
Zuwendungen) gewähren, anbieten oder versprechen werden. 

16.3 Bei Verstößen gegen § 16.1 oder § 16.2 ist GBS zum sofortigen Rücktritt vom Vertrag bzw. zur 
außerordentlichen Kündigung berechtigt. Schadensersatzansprüche von GBS bleiben unberührt. 

17  Sonstige Bestimmungen 
 

17.1 Mündliche Nebenabreden bestehen nicht. Änderungen und Ergänzungen des Vertrags und dieser AGB 
bedürfen der Textform; dies gilt auch für die Aufhebung des Textformerfordernisses selbst. 

17.2 Die Abtretung von Rechten und Pflichten aus dem Vertrag durch den Käufer ist nur mit vorheriger 
schriftlicher Zustimmung von GBS zulässig. § 354a HGB bleibt unberührt. 

17.3 Sollte eine Bestimmung dieser AGB oder eine sonstige Bestimmung des Vertrages ganz oder teilweise 
unwirksam oder nichtig sein oder werden, so wird die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen hierdurch 
nicht berührt. An die Stelle der unwirksamen oder nichtigen Bestimmung tritt diejenige wirksame Regelung, 
die dem mit der unwirksamen oder nichtigen Bestimmung verfolgten wirtschaftlichen Zweck am nächsten 
kommt. 

18  Anwendbares Recht und Gerichtsstand 
 

18.1 Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des Übereinkommens der Vereinten 
Nationen über Verträge über den internationalen Warenkauf (CISG) und unter Ausschluss 
kollisionsrechtlicher Verweisungsnormen. 

18.2 Ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit der 
Geschäftsbeziehung zwischen GBS und dem Käufer ist der Sitz von GBS, sofern der Käufer Kaufmann, 
juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen ist. GBS ist jedoch 
berechtigt, den Käufer auch an seinem allgemeinen Gerichtsstand zu verklagen. 

18.3 Erfüllungsort für alle Verpflichtungen aus der Geschäftsbeziehung mit dem Käufer ist der Sitz von GBS, 
sofern nicht anders vereinbart. 

 


